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Zeverfches WochMlatt.
Atr. 87 . Dienstag » den 3V. April L872

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Der Arbeiter Dieken aus Norden, dessen

Aufenthalt unbekannt ist, ist von mir in einer Un-
trrsuchungSsachr als Zeuge zu vernehmen.

Antrag: Auskunft über den Aufenthalt deS
Dieken.

Varel, 1872 April 25.
Der Untersuchungsrichter des Großherzogl.

Obergerichts.
C. Meyer.

—^ _ Kühle.
Zn der Nacht vom 19 ./20 . oder 20./2I . d. M.

ist von einem Lande bei Zever ein Schaafbock, wel¬
cher bereit» geschoren und daran kenntlich war, daß
sich in dem linken Ohre rin Einschnitt in der Form
eines halben Mondes befand, — gestohlen, nachdem
derselbe dort geschlachtet worden.

Barel, 1872 April 26.
Der Staatsanwalt.

Deeken.

_ _ Kühle.

Preußisches Jadegebiet.
Benachrichtigung

für
den Schiffsverkehr auf der Jade.

Zn nächster Zeit werden zu Versuchszwecken in
der Jnnenjade autzgelegt:

1. , eine Lausperre bei der weißen Tonne Nr. 15,
dies« Sperre wird ca . 120 Meter in der Rich¬
tung von Ost nach West, ca. 60 Meter in der
Richtung von Nord nach Süd in das Fahrwas¬
ser hinein reichen und ist sie durch eine Anzahl
Bojen bezeichnet,

2 ., «ine Reihe von Versuchstorpedoö, mit Zun¬
der» versehen, per Compaß S . O . z. O . von
der rvthrn Rhrdetonne und ca. >/, Seetneile
von derselben entfernt . Dieselbe wird in der
Richtung von Ost nach West 150 Meter lang,
und jeder Endpunkt durch rine rothe spitze Boje
bezeichnet sein.
Wilhelmshaven, den 23. April 1872.

Kaiserliches Kommando der Marine -Station
der Nordsee.

Die unterm 28. September v. Z . vom König¬
lichen Preußischen AdmiralitätS -Commiffariat erlassene

Bekanntmachung
für de« Schifffahrtsverkehr im Preußische«

Jadegebiet,
welcher für

diejenige Strecke des Marientiefs , welche begrenzt
ist : östlich durch die gerade Linie in welcher der
neue Entwässrrungösiel in der Oldenburger
Straße und der Dampfkrahn , westlich durch die

gerade Linie in welcher der Banter-Siel und
dir Reuender Kirche liegen,

folgende Beschränkungen verfügt:
1., eö darf kein Fahrzeug auf der obengedachte«

Strecke ankern, auch dieselben,
2. , nicht bei Nacht passiren,
3 ., die dort ausgelegten Bojen, Fässer , Pricke«

u. s. w.,
dürfen weder beschädigt oder in ihrer Lage

verändert werde«,
angeordnet hat, wird hierdurch in Erinnerunggebracht.

Wilhelmshaven , 25 . April 1872.
Kaiserliches Lootsen -Commando._ *

Vergantungen.

Schweme-Verkauf.
Der Handelsmann Diedrich HarmS auS Ede¬

wecht läßt am
Donnerstage , de« 2 . Dtai I .,

Nachm L Uhr anfangend,
bei des Gastwirths Friese zur Höhenluft Hieselbst
Behausung

ca . 4V Stück große und kleine,
durchaus gesunde Schweine , be¬
ster Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1872 April 22.

v. Cölln.
Für Rechnung dessen , den es angeht, werde ich
am 2 . und 3 . Mai d . I .,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend,
in Lammers Wirthshause zu NeuheppenS , öffentlich
auf Zahlungsfrist verganten:

eine Parthie Tuche, Buckskins, Flanelle, wollene
und halbwollene Kleiderstoffe, Cattune , zu Klei-
dern und Möbeln passend , Bettzeuge, sowie
neue complete Betten , eine bedeutende Parthie
fertiger Herren - Garderobe , als : Ueberzieher,
ZaquetS, Röcke, Hosen und Westen , Unterzeuge
in Parchend, Molton und Flanell , wollene
Handschuhe und Strümpfe, Filzschuhe , Trippen
u . s. w.

Wilhelmshaven, den 16. April 1872.
H. M e t n a r d u S.

Der Zimmermeister H . H. FrerichS zu Wiarden
Mchtigt am

z. Mai d. I .,
chmittagS 1 Uhr anfangend, .

2 vollständige Betten , 1 Kleiderschrank , 2 Kom¬
moden , 1 Comtoirschrank mit Glasschrank, 3



Sjsihlr , Meges , Eimer, MilchbaMen,
SA « , Har ^ ,

—Tische , SWb
WaschbBM , ,. .
stiA Md Es M MiW WchMet, ^

in und bei seinem Hause öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist verkaufen zu lassen.

Wiarden, 1872 April 22.
M - m m e n.

Brandverficherrrng für Gebäude.
Um 2 . Mai werde ich die erkannte Anlage,

L Ls. Y frp- prp IW T,W . Versicherungssumme, in
meinem Hause erheben,

^ ^ Stottficatrouen.
Zu verkaufen.

Ein Mer Karnhund , sowie einige Ferkel.
Öldorsi

' W. W. D u d d e y.

^ iyige tüchtige Rpck- und Westenarbeiter wer-
den gegen guten Ähn gesucht.

Mxefl . A. W. E y t i n g.
Auf meine Krünpxn Hape ich Gift gefegt.

Hafen._ H- H
'a r in S.

Ein guter Kgxnhpnh Mt billig zu ver¬

kaufen bei
LindMof . H . H, GftMstdtkg Ehefrau.

Ajster knochenfreier Speck, 6 Pfd . für I Thlr .,
bei 100 Pfunden bedeutend billiger, bei

Z . H. G . D ü s x r. .
Zevxr , St . Annenstraß;,_ _
Der "

Unterzeichnete beabsichtigt feine zu Grap¬
permöns belegene LandhäuslingSstelle, bestehend aus

ehrxm Wohphause mit grofiem Karten , sowie 29
Matte « cultwirten Landes, wovon 13 Matten im

Moorlande belege«, welche letztere auch stückweise ver-

kaufe , nebst Kirchen - und BegrLbnWxllen in der

Hirch,« rrsp. Kirchhof zu Sandel unter der Hand zu
»erkaufen.

Liebhaber wollen sich bei mir einsinden.
Grappermöns , Gemeinde Sandel.

Gerd Wilk « » P o p k e n.

Siubkalk »on Herrn Hollman», pr. Pfd . 4 sw,, bet
' Z , H. G . Düse r.

Jever , St . Annenstr._
Zu v e r k g g f e n.

50,000 Dpcke« hat käuflich abzustehen
Silland bei Schorle«^ F , W e e r fi.

GsfueHt.
Zwei Malergrhülfen finden gegen hohen Wochen-

b>hn dauernde Beschäftigung.
Zepe.r._

S p l a r o.

Vorfctmßperpiy.
x >on«Mag , Mgi 2 . , AH?ndS 8 lshr, Sitzung

- »4 AKöschML iry Ahs?r.

AL- Ein großes fast neue - Regenfaß mit Deckel habe
ich billig zu verkaufe«.

Georg Hüfner.
Zu vjerk - üsey.

Eine junge milchgebende Ziege.
Langewerth._ I . H , HinrichS.
Frischen SteinkaH , Pprfl - nd-tzrlpent «pd Hach-

Lement empfiehlt
C. H. Hollmgnn.

Irden DoWerstag und Sonnabend

stezel-Uvb,
wozu freundlichst einladet

Mederns._ Z . A . Bohlken.
Unstände halber suche auf sofort ein durchaus

zuverlässiges Dienstmädchen.
Jeper , 187§ April 30.

A. U . HillerS Wwe.
Gelder zu belegen.

Gegen genügende Sicherheit , sofort , zu rmpfan-
gey, 500 Thlr . Gold.

Uatierifiel , lß72 Upril ?7,
, _ A - N p r d h p u j e »,

Wanzen
von gefüllten Stockrosen in 24 Farben, gef, Garten¬
nelken , Pipers? perennixeGe Gewächse re„ Levkojen,
Astern, Phlox, sowie Viel« andere schöne Blumrn-
pflanzen in reichhaltigster Auswahl , Stiefmütterchen,
blühend jp sauter bunten Prachtfarben in reichhaltig¬
ster Sort ?nwahl, blühende Topfgewächse , Teppichbeet-
pflanzen sc. rc., empfiehlt die

WM
^dnwenhandlnng

^
MG

von
Jeper . G Stephan , Kunst- u, HaydelSgärturr,

_ Kunzr'sche Gärtnerei,
Einige Grasen im Hillernsen Hamm find noch

zu verpachten.
Jever , April 1872.

H. D . Claßen.
Gelder zu belegen.

Unter meiner Vtzchweisuyg sind sofort 15- bis
1600 Thalrr und im Juni v. Z . »00 bis 1000
Thaler gegen hypothekarische Sicherheit zinölich zu
verleihe«,

Sengwarden , 1H72 April W.
F . I a y K ? m

Die Unterzeichneten vergüten für
Einlagen, welche jedoch nicht unter
LTHlr . angenommen werden:
aushalbjährige Kündigung 4^/ . o,

aus vierteljährige 3^
auf kurze Frist 3^ /̂y

Musen pro -mm,
Jever , 1872 April 20.

Spar - und Lethcaffe von
OltmnnaS S LÜbsyH.

- .. , , , , .- - - -- - 7-- -
Meinen einstimmig angrköhrten dun¬

kelbraunen vierjährigen Hengst , vom Doung
Robert, die Mutter ein BereiuSfüllen, so¬

wie den sechsjährigen bekannten HeugA , welcher seht
gute Füllen li«f»rf, empfehle aäS Brschäler. Deck-
gelt 4 Thlr. Coor.

Sandel , 1872.
G . M i e n i e t S.

Eine trächtige Ziege hat zu verkaufen
Carl Lauge

bei d?r Heidmühte.



Auf meiner letzten Geschäftsreise nach Berlin rc. hatte
ich Gelegenheit, eine große Parthie
fertiger Herreu- Riicke

, Westen,
Hosen, Zaqnettes , Pijacken rc . ,

smnmtlich von reellen Stoffe« und aufs dauerhafteste ge¬
arbeitet,

weit unter Preis,
einzukaufen, gebe dieselbe daher auch wieder so billig ab.
Schwere Arbeitskleider aller Art sind zu bekann¬
ten billigen Preisen vorräthig . Außerdem werden Auf¬
träge nach Maß stets auf das eleganteste und solideste in
kürzester Frist angefertigt.

Jever.
T B

. Zanffen.
tzchlesische 'Mer -VersichemiM -AMchast.

Grund - Capital : 3 Millionen Thawr.
Reserve-Capital : 300,000 Thsler.

Dividende pro 187t : 20 °/° der V - areinzahlung
Dir Schlesische Feuer -Brrficherungs -Geselllchaft in BreSlau versichert zu sehr billigen feste«

Prämien und uiiter liberalen Bedingungen : Mobilien , Waaren - Poruäthe , tnndwürthschaftliche
Geräthe , Erntefrüchte , Vieh re. aller Art ; auch , soweit das Landesgesetz es gestattet : Gebäude , Kir¬
chen, Capellen, Glock nthürme re. gegenFeuerschaden, Blitzschlag undExplosion.

Versicherungs -Anträge werden «ntgegenommen, sowie jede nähere Auskunft bereitwilligst ertheilt von der
<8tv«ra.l-Agentur in Oldenburg und den Unterzeichneten Vertretern der Gesellschaft.

Die General -Agentur Oldenburg«
Hermann Lohse.

Comptoir : Achternstraße 3Z.
Zn:

stavkkorn: Herr llsoknunKystollsr 8trndi.
hlngsttb : tterr IsIaKrupboa-VorstÄi» Uünnivbms ^rr.
ksäckernnrävo sl«r«rl»oA) : llvrr ll. LoxsIK«.
llovumyrsl « ! ; sivrr Unter tl. Pjarbs.
Keffer ; llerr l . ll . lnvods.
Uarjevsjel : sinrr kvoknun ^ »tvllor loavbbv«.
IllentrdLussn : Herr bebrer llnvebost.
Kokqrtso « : llerr bekrer buxemunn.
Vnrpl ; Herr ll . Lssduxeo.
iVvstvrsteäs: Serr kevbaupxssteller äbmvls,
?etel : Herr llkvdvunxssteller von Harten.

_ LnisMeoaby : llerr L. 6 . llnllwann._Meinen schönen angrkauften Stier empfehle ich Echten Prager , Westphälischen und hiesigen
zum Decken, Deckgeld gf, Schinken i» feiner Waare bei

Schilldeich . I . tzhr , Köster . A u g. Z a r i tz.



Die auf der Leipziger Messe und in Berlin persönlich eingekauften

Waaren und Modeartikel find in diesen Lagen bei uns eingetroffen und

empfehlen wir:
Damen-Jaquettes , Talmas. Longshawls

und

Tücher;
die neuesten Kleiderzeuge, Gardinen rc.;

für Herren : feine Sommer-Rocks- u. Hosenstoffe
in großer Auswahl zu möglichst billigen Preisen.

Jever , 1872 April 26.
Gebr. Dvpjans LS Meemken.

Alle, die Torfmoor bestellt oder noch wünschen,
wollen sich an den jetzigen Miteigrnthümer , Herrn
Johann Beenken zu Moorwarfen, wegen Anweisung
wenden.

Jever, 1872 April 12.
_

A u g. Z a r i tz.

Unterzeichneter empfiehlt und unterhält stets eine

reichhaltige Auswahl in Wand- und Stutzuhren , von
den feinsten Regulatoren , k»r . Lenüvles, bis zu den

grwöhnl. amerik. Uhren.
Taschenuhren in großer Auswahl.
Billigste Preise und Garantie für sämmtlichebei

mir gekaufte Artikel.
Wiarden . I . I . 3 anssen.

Klee - und Leinsamen empfiehlt
_ A u g . Z a r i tz.

Ich kann noch 10 bis 15 Stück Jungvieh
Weide geben.

Gut Moorhausen, April 24. 1872.
« . F. Müller.

Am 1 . Mai

Kaffee-Ball
hei _ G . A. Eden , Hookflel.

Gesucht.
Auf sogleich 5 bis 6 Zimmer- und Maurer- Ge¬

sellen bei Neubauten gegen hohen Lohn.
Altgarmssiel, April 1872.

B . Hi nrichS, Zimmermstr.

Heute verlegtenwir das Comptoir und den Klein-

verkauf unserer Tabacke und Cigarren nach dem

Geschäftslocale unserer Wein- u . Spirituosenhandlung.
Jever, den 27 . April 1872.

_ W . Drost LS WillmS.
' f u n d e n.

In der Nähe von Ostiem ein Maßstab ; ab¬

zufordern gegen Angabe der Kennzeichen in der
Exprd. d . Blattes.

Zu verkaufen.
Einen gut erhaltenen Dreschblock und eine Käse¬

presse hat billig abzustehen
Horumersiel._ I o h Immen.

Gesindeordnuug»
a Stück 3 gs., vorräthig bei

Jever. Mettcker u. Söhn «.

GeburtS-Anzeige.
Statt Anjage.

. Durch die Geburt eines Sohnes wurden erfreut
H. E . Mehnrn und Frau,

geb. Drantmann.
Ziallerns , April 25. 1872.

Todes-Anzetgen.
^ '

Gestern Abend 10 Uhr traf uns der harte Schlag,
unfern jüngsten Sohn

Rudolph Wilhelm
im beinahe vollendeten 21 . Lebensjahre durch den
unerbittlichen Tod zu verlieren. Verwandten und
Freunden sei diese Traueranzeige statt Ansage ge¬
widmet mit der Bitte um stille Theilnahme.

KleinwichtenS, 1872 April 28.

_ M. I . FolkerS und Frau nebst Kindern.
Ein sanfter Tod endigte gestern Abend 11 Uhr

die langen schweren Leiden meiner inniggeliebten
guten braven Frau,

Teite Catharine geb. Taddiken.
Alle , welche die Gute kannten, werden meinen uner¬
meßlichen Schmerz zu würdigen wissen.

Unfern vielen Verwandten , Freunden und Be¬
kannten widmet diese Traueranzeige der tiefgebeugt!
Gatte Theodor Axen.

Jever, 1872 April 26.
Die Beerdigung findet Dienstag, den 30. April,

Nachmittags 4 Uhr, statt._ _
Heute erhielten wir die erschütternde Nachricht,

daß unser geliebter Sohn und Bruder
Georg

am 5. d. M . in der Nähe der amerikanischen Küst«
über Bord gefallen ist und seinen Tod in den Welle»
gefunden hat.

Sparenburg, 1872 April 26.
I . H. Behrens nebst Frau und Kinder«.

Heute traf mich der harte Schlag meine innig
geliebte Tochter

Glise
in dem zarten Alter von geraum 5 Jahren durch
den Tod zu verlieren.

Freunden und Bekannten die Traueranzeige vo»
dem tirfbetrübten Vater

S . O t 1 e n,
auch Namens der Eltern und Schwiegereltern.

Kleinwarfen, den 27. April 1871.
" K '

dätÜ°w
' DruckUkilag vvv E. L MM«» ». « Sh« WIN« -
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